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Power Attack

Bildbeschreibung1)

Ein Foto, das ein Gewirr aus Elektrokabeln und Steckdosen auf einer gepflasterten Straße mit den Beinen
einer Person, die sich in einer Pfütze spiegeln, festhält.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine markante Gegenüberstellung von Banalem und Surrealem. Ein chao-
tisches Gewirr aus weißen Stromkabeln und Steckdosen liegt auf einem strukturierten Steinpflaster,
scheinbar weggeworfen oder verlassen. Die Unordnung der Kabel steht in scharfem Kontrast zu dem or-
dentlichen Muster des Kopfsteinpflasters. Die Fotografie ist teilweise durch die dunkle, silhouettenhafte
Reflexion einer Person im Vordergrund verdeckt, wodurch ein Gefühl des Voyeurismus entsteht und die
Vergänglichkeit der Szene betont wird. Der Mangel an Details in der Reflexion isoliert die weggewor-
fene Technologie zusätzlich und deutet auf Themen wie Obsoleszenz, Entkopplung und die übersehene
Infrastruktur des modernen Lebens hin.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 05/2016 07/2016 08/2016

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5012 px 5012 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Energie Angriff

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A photograph capturing a tangle of electrical cords and outlets on a cobbled street with a person's legs reflected in a puddle.
    
    
      Ein Foto, das ein Gewirr aus Elektrokabeln und Steckdosen auf einer gepflasterten Straße mit den Beinen einer Person, die sich in einer Pfütze spiegeln, festhält.
    
    
      This photograph presents a striking juxtaposition of the mundane and the surreal. A chaotic tangle of white electrical cords and power outlets lies on a textured stone pavement, seemingly discarded or abandoned. The disarray of wires contrasts sharply with the orderly pattern of the cobblestones. The photograph is partly obscured by the dark, silhouetted reflection of a person in the foreground, creating a sense of voyeurism and emphasizing the transient nature of the scene. The reflection's lack of detail further isolates the discarded technology, suggesting themes of obsolescence, disconnection, and the overlooked infrastructure of modern life.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine markante Gegenüberstellung von Banalem und Surrealem. Ein chaotisches Gewirr aus weißen Stromkabeln und Steckdosen liegt auf einem strukturierten Steinpflaster, scheinbar weggeworfen oder verlassen. Die Unordnung der Kabel steht in scharfem Kontrast zu dem ordentlichen Muster des Kopfsteinpflasters. Die Fotografie ist teilweise durch die dunkle, silhouettenhafte Reflexion einer Person im Vordergrund verdeckt, wodurch ein Gefühl des Voyeurismus entsteht und die Vergänglichkeit der Szene betont wird. Der Mangel an Details in der Reflexion isoliert die weggeworfene Technologie zusätzlich und deutet auf Themen wie Obsoleszenz, Entkopplung und die übersehene Infrastruktur des modernen Lebens hin.
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